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Entwicklung und Erprobung eines modularen
Weiterbildungskonzeptes für ärztliche Helferin-
nenberufe im Bereich des modernen Manage-
ments auf mittlerer Führungsebene.

Ein erster Schritt erfolgt am Beispiel des Berufes
der Arzthelferinnen. In einem Modellversuch der
Ärztekammer Schleswig-Holstein unter fachlicher
Begleitung und Evaluierung des BIBB soll ein am
Arbeitsmarkt orientiertes modularisiertes berufli-
ches Weiterbildungsangebot für Arzthelferinnen
entwickelt und erprobt werden, das sich an Ver-
änderungen im Praxisstrukturbereich orientiert.
Ziel dieser Konzeption ist es, die vertikalen und
horizontalen Auf -und Durchstiegsmöglichkeiten
für Arzthelferinnen bis hin zur Fachhochschulreife
- und damit die Karriereplanung - entscheidend
zu verbessern. Die Laufzeit des Modellversuchs
beträgt zwei Jahre (I/2001 bis III/2003).

Aufbauend auf den Ergebnissen sollen Transfer-
möglichkeiten in Bezug auf die Weiterbildung von
Zahnarzt- und Tierarzthelferinnen geprüft, mit
Sachverständigen diskutiert und ein gemeinsa-
mes Qualifizierungskonzept im modernen Mana-
gement für die drei Helferinnenberufe entwickelt
und angeboten werden.

Prinzipiell können sich durch solche neuen Wei-
terbildungsangebote völlig veränderte Karriere-
wege für die Frauen, die in den drei Helferinnen-
berufen tätig sind, ergeben. Damit wäre bei-
spielsweise der Zugang zu Studienfächern wie
Betriebswirtschaft, Gesundheits- und Sozialma-
nagement und Pädagogik geebnet. Zugleich er-
höhen sich für Absolventen einer Aufstiegsqualifi-
zierung auf der Ebene des mittleren Führungs-
managements die Beschäftigungs- und Karriere-
chancen in anderen Einrichtungen des Gesund-
heits- und Sozialwesens (z.B. im stationären Be-
reich, bei  Krankenkassen) wesentlich.



Das Vorhaben stellt eine konkrete Umsetzung
einer der Empfehlungen dar, die im abgeschlos-
senen Forschungsprojekt 4.2.009 zur Weiterbil-
dung von Arzt-, Zahnarzt- und Tierarzthelferinnen
gegeben worden sind.


